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Pressemitteilung

Vakuum-Folienverpackung „ohne Bauch“ spart Platz und Transportkosten

Zweimal ausgezeichnet: Verpackung von Kobusch-Sengewald für Rhodia-Filtertow 
Freiburg / Warburg / Halle (Westfalen), den 20. Dezember 2007. Mit einem WorldStar 2007 ist der TOWCUBE® der Firma Rhodia Acetow (Freiburg) im November von der World Packaging Organisation (www.worldpackaging.org) ausgezeichnet worden. Es handelt sich um eine innovative Vakuum-Folienverpackung von Ballen aus Zelluloseacetat für die Herstellung von Zigarettenfiltern. Zuvor hatte der TOWCUBE® den Deutschen Verpackungspreis (www.verpackung.org) während der FachPack 2007 erhalten. Auch bei Kobusch-Sengewald freut man sich: Der Verpackungsspezialist fertigt die neuartige Folienverpackung exklusiv für Rhodia.

Der Bauch war das Problem. Das Ausbauchen des Ballens nach oben und unten trat bei den vorherigen Verpackungsarten auf, wenn ein voluminöser Ballen aus Filtermaterial verpackt wurde (  zunächst in Kartonagen, später in beschichtetem Bändchengewebe mit Klettverschluss. Für einen stabilen Transport und eine platzsparende, sichere Lagerung musste der unförmige Ballen entweder um 90 Grad gedreht oder auf spezielle Rahmenpaletten gestellt werden. Auch wenn dadurch das Transportproblem auf umständliche Art und Weise gelöst werden konnte, blieb nach wie vor ein Sicherheitsrisiko: Wenn man die unförmigen Ballen höher stapeln wollte, drohten sie umzufallen. 

Das empfindliche Zelluloseacetat sollte außerdem zuverlässig vor Feuchtigkeit geschützt werden. Diese Überlegungen führten bei Rhodia Acetow schließlich dazu, ein innovatives Verpackungskonzept zu entwickeln: Das Filtermaterial sollte wie Kaffeepulver in einem Würfel aus Folie vakuumverpackt werden. Das innere Vakuum verhindert dabei das bisherige Ausbauchen des Ballens nach oben und unten. Jetzt kam es nur noch darauf an, einen passenden Partner zu finden, der dieses innovative Konzept technisch adäquat umsetzen konnte. Immerhin wiegt ein TOWCUBE® rund 600 Kilogramm und benötigt knapp 10 Quadratmeter Ausgangsfolie.
Den passenden Partner fand Rhodia in dem Hersteller von Verpackungsfolien, Kobusch-Sengewald. Gegen zwei, nicht gerade unbedeutende Wettbewerber hatte sich der Folienspezialist letztendlich durchgesetzt. Bernd Nandzik, Projektleiter Engineering bei Rhodia: „Wir haben festgestellt, dass Kobusch-Sengewald die Folienqualität liefert, die wir brauchen, denn Zigarettenfilter werden in ‚Lebensmittelqualität’ hergestellt. Deshalb ist KS ein prädestinierter Partner für uns. Hinzu kommt, dass das Unternehmen eine starke Mannschaft hat, die die Konfektion der Verpackungsteile aus dieser Folie in hoher Zuverlässigkeit produzieren kann.“ Anfang 2007 hat Rhodia Acetow mit Kobusch-Sengewald einen exklusiven Vertrag abgeschlossen.
Um das Rhodia-Konzept zu realisieren, wurde eigens eine spezielle Maschine entwickelt, auf der eine Mantel- und eine Deckelfolie hergestellt werden. Die 250 µm starke, 2-farbig bedruckte PE-Mantelfolie ist die eigentliche Herausforderung: Sie wird auf der Anlage noch mit zusätzlichen tiefgezogenen Ecken versehen, die in regelmäßigen Abständen aufgeschweißt werden. Diese Ecken sind notwendig, will man mit flachen Folien einen dreidimensionalen Würfel von etwa 1 Kubikmeter Volumen zusammenschweißen. Der tiefgezogene Boden wurde von KS zusammen mit der Firma meta-technik® in Rheine entwickelt.

„Weil das Material nach dem Verpacken noch etwa zwei Tage lang zum Wachsen neigt, musste unsere Folie absolut luftdicht sein“, erklärt Jürgen Vaupel, Sales Manager Non Food bei Kobusch-Sengewald, die technische Herausforderung. Das innovative Verpackungskonzept hat für den Rhodia-Kunden einen zusätzlichen, komfortablen Vorteil. Die Folie ist mit einem Peel versehen, das macht das Öffnen zu einer schnellen und kraftschonenden Angelegenheit: Nach etwa einer halben Minute ist das Filtermaterial ausgepackt. Übrig bleiben ungefähr anderthalb Kilo Verpackungsfolie, die umweltschonend entsorgt werden können. Das ergibt eine Einsparung von 60 Prozent Gewicht und 50 Prozent Energie gegenüber der alten Verpackungsform. 

Auch bei Rhodia ist man zufrieden: „Es hat sich eine starke und zuverlässige Partnerschaft ergeben, was den Erfolg dieser Verpackung für Jahre garantieren wird. Auch bei unseren Kunden ist die neue Verpackung hervorragend angekommen, und unser Mitbewerb fragt nach Lizenzen des patentierten Verpackungsverfahrens. Nicht nur, dass die verpackten Ballen im Vergleich zu den früheren Kartonverpackungen mehrfach stapelbar sind, sie sehen auch sauber aus und strahlen damit die ‚Lebensmittelqualität’ unseres Produktes ‚Filtertow’ aus,“ erklärt Uwe Schäffner, der verfahrenstechnische Projektleiter bei Rhodia.
Rhodia Acetow ist weltweit der drittgrößte Hersteller von Zelluloseacetat-Kabel für Zigarettenfilter und einer der führenden Lieferanten von Zelluloseacetat-Flakes. Rhodia Acetow verfügt über sechs Produktionsstandorte in der ganzen Welt mit einem Gesamtumsatz von 450 Millionen Euro. Das Unternehmen beschäftigt rund 1.300 Mitarbeiter. Hauptstandort für den Geschäftsbereich Acetow ist Freiburg. 

Kobusch-Sengewald ist ein international tätiger Hersteller und Verarbeiter von flexiblen Verpackungsfolien sowie Anbieter spezieller Verpackungslösungen für Lebensmittel, 
chemisch-technische und Hygieneprodukte sowie medizinische Artikel. Insgesamt sind mehr als 500 Mitarbeiter an den beiden Standorten Warburg und Halle/Westfalen beschäftigt. Kobusch-Sengewald erwirtschaftete 2006 einen Umsatz von rund 126 Millionen Euro. Das Unternehmen ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Pregis Corporation (USA), einem führenden Hersteller anspruchsvoller Spezialverpackungen (www.pregis.com). 
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Kontakt Vertrieb Kobusch-Sengewald: 



Jürgen Vaupel

Sales Manager Non Food

Tel. +49-(0)5641-96 273

Fax +49 (0)5641-96 334

jvaupel@pregis.com
www.kobusch-sengewald.com

Kontakt Rhodia Acetow:

Bernd Nandzik
Projektleiter Engineering

Tel. +49-(0)761-511 3240

bernd.nandzik@eu.rhodia.com

www.rhodia-acetow.com

Hinweis an die Redaktion:

Text und Foto (300 dpi, Abdruck honorarfrei) sind auf Anfrage auch per E-Mail erhältlich. 

Bitte schicken Sie uns ein Belegexemplar an „Kontakt Medien“ ( danke!
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Kobusch-Sengewald GmbH


Christine Nagel


Presse- und Öffentlichkeitsarbeit


Kreisstraße 16


33790 Halle/Westf.


Tel. +49-(0)5201-708 283


Fax +49-(0)5201-708 237


cnagel@pregis.com 
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